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Liebe Eltern, 
es ist wieder soweit: kurz vor den Osterferien möchten
wir Sie mit unserem 2. Newsletter erneut an der Vielfalt
unserer Lessingschule teilhaben lassen.

Persönlich konnten alle Eltern, Großeltern
und Gäste einen Einblick rund um den
abwechslungsreichen Schulalltag der
Lessingkinder zu unserem 1. Tag der
offenen Tür am 28. März 2025 gewinnen.
Die Kinder aller Klassen waren eifrig an
den Vorbereitungen zum Tag der offenen
Tür beteiligt. Stolz konnten sie dann von
gemeinsamen Projekten berichten,
Lernmaterialien erklären sowie
Lernergebnisse präsentieren.

News aus dem Schulhaus - 2 + 3

INHALT

News vom Schulkonzept   -      4

News aus dem Sekretariat -     5
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Der Frühling ist da - und mit ihm ist auch in
unserem Schulhaus der Frühling erwacht.

In den vergangenen Wochen haben sich die Kinder
intensiv mit dem Thema „Frühling & Ostern“
beschäftigt und viel Spannendes entdeckt.

So war für unsere Erstklässler der Besuch im Kleingartenmuseum, wo die Kinder mehr über
Frühblüher erfuhren, ein besonderes Erlebnis. Jedes Kind konnte eine Tulpenzwiebel in einen
kleinen selbst gestalteten Becher einpflanzen und mit nach Hause nehmen.
In manchen Klassenzimmern wurde der Frühling ebenfalls spürbar: Tulpen, Krokusse,
Narzissen und Hyazinthen schmücken unsere Räume und mit viel Kreativität entstanden
wunderschöne Frühlingsbilder und Bastelarbeiten. 
Doch was braucht eine Tulpe zum Wachsen? Mit dieser Frage haben sich die Kinder
forschend auseinandergesetzt.
Auch im Deutschunterricht wurde es kreativ: Mit dem Gedicht „Die Tulpe“ von Josef
Guggenmoos haben die Kinder spielerisch und gestalterisch sowie pantomimisch gearbeitet -
ein schöner Weg, Sprache lebendig werden zu lassen.
Die Drittklässler erkunden das Thema “Wiese” und suchen im Rosental den Frühling. Die
Viertklässler machten sich dagegen im Sachunterricht mit sorbischen Ostertraditionen
vertraut.
Der Frühling bringt nicht nur Sonnenschein, sondern Menge Neugier und Freude am Lernen. 
Wir freuen uns darauf, diese frische Energie in den kommenden Wochen weiterhin zu nutzen!

 - Frau Lorenz -
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Um 15 Uhr öffneten sich unsere Tore und Zebra Franz begrüßte herzlich alle Großen und Kleinen. Ein
gemeinsames Foto mit Franz war das erste Highlight, bevor man sich auf Entdeckungstour durch das
Schulhaus wagte. 

Von Schulhaus-Rallye, über Schach, Floorball, Zirkus-AG bis hin zu Sport auf dem Fußballfeld - es gab
viel auszuprobieren. Weiter konnte man sich künstlerisch beim Schmuckherstellen oder beim Kapla-
bauen versuchen, Mathespiele und Lernspiele für die 1. Klasse austesten und die begehbare English-
Corner besuchen. 
Hungrig ging bestimmt keiner nach Hause, da es so viele verschiedene Leckereien im ganzen Schulhaus
gab. Viele Gäste genossen das Zusammenkommen im Lessingcafé im Speiseraum. Ein großes Dankeschön
an die vielen Helfer, die uns beim Backen, Grillen, Dinge besorgen und der Standbetreuung unterstützt
haben! 

Höhepunkte an diesem Nachmittag waren die musikalischen Programme in der Aula, die die
Musiklehrerinnen sowohl mit den 2., 3. und 4. Klassen als auch den GTA-Kursen „Tanz“ und „Theaterchor“
im Vorfeld erarbeitet hatten. Überraschte Gesichter machten manche Darsteller und flüsterten: „Mit so
viel Publikum haben wir gar nicht gerechnet!“ Die Aufregung stieg. Doch jede Gruppe überzeugte mit
einer tollen Darbietung und es gab großen Applaus.

Der Tag der offenen Tür bot vielen Gästen einen Blick „Backstage“ in die Klassenzimmer. Doch es kam
noch etwas Schönes hinzu ...
                                                                     ... Man hatte auch einmal Zeit ins Gespräch zu kommen. 

Und ich als Lehrerin an der Lessingschule habe es genossen, ein Teil dieses Kollegiums zu sein, zu spüren,
dass wir an einem Strang ziehen, etwas gemeinsam auf die Beine stellen, so dass es am Ende ein
gelungener Nachmittag war.

Irgendwann im letzten Schuljahr lag dem

Lehrerteam die Frage auf dem Herzen: „Wie können

wir den Eltern und den Kindern unsere Schule noch

näherbringen und einen kleinen Einblick in unsere

gemeinsame Arbeit gewähren?“ Ganz klar - das liegt

auf der Hand! Wir gestalten einen „Tag der offenen

Tür“. Gesagt, getan - die Ideen sprudelten.
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 - Frau Schönfelder -
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Wir sind beim Prädikatsverfahren “Schule in Bewegung” vom LSJ Sachsen dabei.

Gemeinsam werden per Qualitäts   baro meter die schulinternen Fort schritte in Bezug auf

Bewegung sicht bar gemacht. Bei überzeu genden Ergebnissen erhalten wir dann 

das Prädikat „Schule in Bewegung“ zum Schuljahresende 2024/2025.

Manchmal gibt es Phasen, da könnte man in ein Klassenzimmer schauen und kaum jemand

sitzt an seinem Platz. Die Kinder lernen dann in freier Lernposition. Es spielt dabei keine

Rolle, ob die Kinder stehen, auf dem Boden sitzen oder auch liegen, vor ihrem Stuhl knien

und diesen als Tisch nutzen – Hauptsache sie lernen und üben fleißig.

Das Verändern der Lernposition soll die Kinder von zu langem Sitzen ablenken. Außerdem

finden kleine Bewegungsspiele regelmäßig Platz im Unterricht. Egal, ob wir Groß- und

Kleinschreibung mit Bewegungen üben oder auch Schnick-Schnack-Schnuck in

vielfältigen Mathevarianten spielen -es wird für Abwechslung gesorgt. Selbst Bälle

fliegen hin und wieder durch den Raum und helfen den Kindern dabei, mit Bewegungen

zu lernen.

Doch nicht nur im Klassenzimmer hält Bewegung mehr und mehr Einzug im Unterricht. Die

Inspirationen aus den Fortbildungen zum Prädikat „Schule in Bewegung“ werden nach

dem Ausprobieren nun regelmäßig mit dem Kollegium getestet und weitergetragen. 

So wollen wir gemeinsam die Lessingschule zu einem bewegteren Lernort machen und

den Kindern eine weitere Möglichkeit bieten, abwechslungsreich mit und durch Bewegung

bei uns zu lernen.
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„Das konzentrierte Kind ist nicht immer
zwangsläufig das Kind, welches still am

Platz sitzt.“ 

Zitat von Prof. Dr. Christian Andrä,
Prädikat “Schule in Bewegung”

                           - Herr Frost  -
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Ohje - Läusealarm!
 Darf das Kind trotzdem zur Schule kommen? Benötige ich ein

ärztliches Attest? 

Muss ich überhaupt in der Schule davon erzählen?

 
Einmal in der Grundschulzeit trifft es fast jeden. Läuse!
Wo kommen sie her? Wie wird man sie los? Was ist zu beachten?

Zunächst ist es nicht schlimm, wenn Sie Läuse bei Ihrem Kind entdecken. 
Das kommt in der Grundschule häufiger vor, als man glaubt.

In einem solchen Fall sind folgende Schritte zu beachten:

Bitte informieren Sie uns, egal ob per Mail oder telefonisch.

Unbehandelt dürfen die Kinder erst einmal nicht in die Schule. In der Apotheke erhalten Sie spezielles
Läuseshampoo. Sobald Sie ihr Kind damit behandelt haben, kann es auch die Schule wieder besuchen.
Das ist sogar noch im Laufe des Tages möglich! 
Morgens entdeckt, fix behandelt, ab in die Schule...
Bitte geben Sie Ihrem Kind den ausgefüllten Beipackzettel als Nachweis mit. Wichtig ist die
Nachbehandlung mit dem Läuseshampoo sowie die Nachkontrolle nach einigen Tagen.

Damit sich diese kleinen Biester nicht unkontrolliert ausbreiten können, schreibt die Klassenleitung
immer gemeinsam mit den Kindern in den Lessingkalender die Läusekontrolle ein.
Dabei ist zu beachten: Unterschreiben Sie im Hausaufgabenheft, dass Sie Ihr Kind kontrolliert haben.

Läuse werden tatsächlich laut Infektionsschutzgesetz wie eine Seuche behandelt. Deshalb darf ohne Ihre
Unterschrift Ihr Kind nicht am Unterricht teilnehmen. In solchen Fällen werden Sie dann angerufen
und gebeten, das Kind vor Ort in der Schule zu kontrollieren. 
Um diesen Stress zu vermeiden, lohnt sich von daher also auch in dieser Hinsicht der 
tägliche Blick in den Lessingkalender.
                     

                                                        - Ihre Frau Nebel -
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E S  S U M M T  U N D  B R U M M T !
 -  E I N B L I C K E  I N  D I E  P R O J E K T W O C H E

. . . D I E S M A L  V O N  U N S E R E N  E R S T K L Ä S S L E R N

In der Woche vor Ostern dreht sich
für unsere 1. Klassen alles um die
Welt der Bienen. 
Im Rahmen einer spannenden
Projektwoche lernen die Kinder nicht
nur viel über die fleißigen Insekten,
sondern sind auch aktiv am Gestalten
und Forschen.

Die Ergebnisse dieser besonderen
Woche werden in einem Lapbook
festgehalten, das die Kinder dann zu
Hause präsentieren können. 
Wir freuen uns über eine kreative und
lehrreiche Projektwoche.Ein besonderes Highlight ist der

Besuch des Kleingartenmuseums
Leipzig, wo die Kinder mehr über die
Bedeutung der Bienen für unsere
Umwelt erfahren. Dort werden die
Kinder ein Insektenhotel bauen - ein
nachhaltiger Beitrag zum Schutz der
wichtigen Bestäuber. Zudem erwartet
die Kinder ein großer Projekttag, an
dem die gesamte Klassenstufe
gemeinsam kreativ ist: Es wird
gebastelt, gesungen und bei
sportlichen Übungen und
Staffelläufen zum Thema Bienen viel
Bewegung in den Tag gebracht.

   - Frau Schönfelder, Frau Lorenz 
und Frau Stahl,

die Klassenlehrerinnen der 1. Klassen -
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Osterbastelwoche
Ganz traditionell fand kurz vor Ostern
die alljährliche Osterbastelwoche statt.
Die Kinder haben dabei ihre Kreativität
ausgelebt, so dass besondere kleine
Geschenke für die Liebsten entstanden.
Verschiedene Materialien wie Filz,
Papier, Holz und Pailetten wurden
genutzt, um daraus Osteranhänger,
Karten und Filzfiguren zu machen. 

Unser Fundsachentisch ist
umgezogen. 
Durch die Brandschutzmaßnahmen
musste der Fundtisch in das Zimmer
202 umziehen. Da es immer so
schwierig war, dass die verlorenen
Gegenstände ihren Besitzer
wiederfinden, haben wir nun eine
bessere Lösung gefunden. Die
Fundsachen kommen zurück ins
Erdgeschoss. Dafür nutzen wir den
kleinen Garderobenraum gegenüber
des Trinkbrunnens. Nun können die
Kinder wieder auf die Suche nach
verlorenen Gegenständen gehen. Der
Raum ist immer offen. 
Mitte jedes Monats wird unser
Hausmeister alle Fundsachen in den
Keller zur weiteren Lagerung räumen,
damit wieder Platz für neue
Fundstücke ist. 
Wenn noch Sachen vermisst werden,
kann unser Hausmeister Herr Preckel
gern danach gefragt werden. Seine
Arbeitszeiten findet man an seiner
“Einsatzzentrale” im Erdgeschoss.Wichtig!Wichtig!
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Dem Ruf nach aktiver

Unterstützung des Fördervereins

unserer Schule sind einige Eltern

gefolgt, so dass die

traditionsreiche Vereinsarbeit

fortgeführt werden kann. 

Bei der Mitgliederversammlung im

März konnte so ein neuer Vorstand

mit weiteren aktiven Mitgliedern

gewählt werden. 

Ein großer Dank geht an alle

Eltern, die zukünftig das

Vereinsleben unserer Schule mit

Engagement und Ideen bereichern

werden. 
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Am Tag der offenen Türen am 28.03.2025 hat sich
der Förderverein im sogenannten "Lessingcafé"
präsentiert.

Dabei erhielt er Unterstützung von fleißigen Schülern
und Schülerinnen, welche im Vorfeld leckere Salate,
Pizzaschnecken, Schoko-Obstspieße u.v.m.
vorbereitet haben.

Der Speiseraum wurde mit Tischdecken und Deko zu
einem gemütlichen Café umgestaltet, welches zu
netten Gesprächen einlud.

Selbstverständlich wurden wieder leckere, frische
Waffeln gebacken, die bei einer Tasse Kaffee oder
einer Limonade, optional im Lessingbecher,
vernascht werden konnten.

Ein Teil des Förderverein Teams verkaufte im Foyer
wieder die schönen Lessing-Artikel, welche sehr gut
bei unseren Besuchern ankamen. Neben dem
Lessingshirt und der Lessingjacke fanden ebenso
Lessing-Brotdosen, Gürteltaschen oder Basecapes
aus dem Lessingshop großen Anklang. 
 
Aus Sicht des Fördervereins war es ein gelungener 
1. Tag der offenen Tür in unserer Lessingschule.

            
                     Frau Gebert und Frau Mas
            -ehemaliger Vorstand des Fördervereins -

 

Bei Fragen oder/und Interessenbekundunge schreibt uns gerne: 
foerderverein@lessing-grundschule.de
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Platz: 4c mit 52 Karten1.

 2. Platz: 4a mit 36 Karten

 3. Platz: 3d mit 34 Karten
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 Welche Klasse schreibt die meisten Feriengrüße? 

Unsere fleißigsten Postkartenschreiber sind: 

FERIENPOSTFERIENPOST

Liebe Kinder, 
aus dem Lehrerteam sind gerade mal 12 Karten angekommen.

Da geht beim nächsten Mal noch mehr!!!
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 Wer findet das schönste Ei? 

Unsere fleißigsten Postkartenschreiber sind: 

Ostern steht vor der Tür! Viele Gärten oder einzelne Sträucher sind

liebevoll mit Ostereiern geschmückt. 

Folgende Challenge geben wir mit in die Osterferien:

Halte bei einem deiner Osterspaziergänge, bei Ausflügen oder

im Urlaub die Augen nach wunderschönen und zauberhaften

Ostereiern mit besonderen Verzierungen oder lustiger

Gestaltung auf.

Mach von diesem Osterei ein Foto und bring es nach den

Osterferien mit.

Am besten schreibst du dazu, wo du das Ei entdeckt hast.

PS: Vielleicht spürst du auch einen schön verzierten Osterbrunnen auf.
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Ach du dickes EI!Ach du dickes EI!
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... das ist unser Motto, welches wir im Schul- und
Hortalltag gemeinsam leben. Dabei ist es uns wichtig, dass
sich die Kinder aktiv in den unterschiedlichsten Gebieten
unseres Lessingschullebens beteiligen. Vom
selbstbestimmten Lernen am Vormittag bis hin zu den
Nachmittagsangeboten, gibt es dazu viele Gelegenheiten.

Im nächsten Newsletter werden 

die Pflanzenfreunde sich und Ihre Projekte

vorstellen.
                  
                        Was wächst denn da?  

                           
                          Was ist denn da los?Vom 12.5. - 16.5.2025

wird unsere 

Schulprojektwoche 

“Wir sind Lessingkinder”
stattfinden.

Alle Lessingkinder werden dabei 5

spannende Tage in ihren jeweiligen

Lerngruppen erleben können. 

Dabei werden die Klassen aufgelöst,

so dass Klein und Groß von- und

miteinander lernen werden.

 

Wir wünschen allen Lessingkindern und deren Familien erholsame,

erlebnisreiche Ferien und frohe Ostern. 

 

 Eure Lehrerinnen und Lehrer der Lessingschule

Ausblick und VorfreudeAusblick und Vorfreude
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Außerdem wird das Projekt “Kinder stark machen”
vorgestellt, über unsere jahrgangsübergreifende
Projektwoche berichtet und die nächste
Lessingchallenge bekannt gegeben...

                 ... und dann sind da ja auch noch die 
Vorbereitungen für “SingBach” und das Theaterfest, das
Hortfest und die Klassenfahrten!

             Wir sind gespannt und freuen uns darauf.


